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Verzicht auf Verhandlung

Ich verzichte hiermit auf eine öffentliche Verhandlung.

Begründung:
• Weder habe ich eine Straftat begangen oder angedroht noch hatte ich dies 

vor. Daher sehe ich mich zu unrecht beschuldigt und verurteilt.
• Ich habe in meinem Recht auf freie Rede eine sehr plakativ/provokative 

Sprache verwendet, weil ich mit jahrelangen höflichen Briefen nichts außer 
einer geballten Ladung Ignoranz und langer Aufschiebetaktiken geärntet habe.

• Es ist beschämend für einen sogenannten Rechtsstaat, dass ich noch nicht 
einmal einen kostenfreien Anwalt gestellt bekomme um meine Unschuld 
darzulegen.

• Es ist bizarr, dass einige meiner Hartz IV Verfahren seit 2006 verschleppt 
werden, dieses „Wir bringen den schon zur Ruhe Verfahren“ aber mit einer 
solchen an den Haaren herbeigezogenen Nachhaltigkeit verfolgt wird.

• Ich sehe mich als Opfer eines Systems bei dem ich leider den Status der 
rechtsstaatlichkeit für mich in Frage stellen muß.

Bitte schicken Sie mir eine Zahlungsaufforderung, damit ich weiß wohin ich mein 
Staatssponsoring überweisen soll. (Als Strafe kann ich das nicht auffassen, weil eine 
Strafe voraussetzt, dass ich etwas verbotenes getan habe.)
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